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3393 Matzleinsdorf  / Bezirk Melk / NÖ
Pöchlarnerstraße 4, 3393 Zelking

Sitzungsprotokoll
über die Gemeinderatsitzung vom 01.03.2018

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 21:15 Uhr

Anwesend:

Vzbgm. Gruber Herbert
GfGR Fischer Franz
GfGR Handl Walter
GfGR Fischlmaier Andreas
GfGR Stattler Rosa
GR Hauer Lukas
GR Babinger Leopold
GR Fuchs Gottfried
GR Köninger Klaus
GR Lenk Johann
GR Berger Johannes
GR Zeller Otmar
GR Wieseneder Karin
GR Heiß Christian
Entschuldigt: Bgm. Bürg Gerhard
GR Riedler Katharina
GR Starecek Roman


GR Mayer Gabriele


GR Wieseneder Karin kommt später GR Hauer Lukas kommt später



Tagesordnung:

1. Eingeschränkte Zulassung für Gemeindestraßen

2. Stellungnahme zum Prüfbericht vom 14.02.2018

3. Dienstbarkeitsvertrag Gasleitung EVN - Gemeinde

4. Übernahme Gehsteig, Stahlbetonmauer, Busbucht B215 Matzleinsdorf

5. Ansuchen Frauenberatung Mostviertel

6. Grundsatzbeschluss zur Umwidmung Bauland-Betriebsgebiet-Industrie KG Bergern

7. Resolution Abschaffung des Pflegeregresses

8. Rechnungsabschluss 2017

9. Grundsatzbeschluss zur Erstellung eines Verkehrskonzeptes für Bergern, Maierhöfen u. Freiningau

10. Bericht des Bürgermeisters

«

Den Vorsitz führt Vzbgm. Herbert Gruber.

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt und unterfertigt.

TOP 1.) Eingeschränkte Zulassung für Gemeindestraßen
Bestimmte landwirtschaftliche Fahrzeuge (z.B. Güllefässer, Mähdrescher, Vollernter etc.) bedürfen ab einer bestimmten Breite, Höhe oder Länge sowie ab einem bestimmten Ge​samtgewicht einer Bewilligung des Landeshauptmannes (sog. eingeschränkte Zulassung gemäß § 39 des Kraftfahrgesetzes 1967).

Nachdem seitens des Amtes der NÖ Landesregierung, Abteilung Sondertransporte, mehr als 500 eingeschränkte Zulassungen pro Jahr für landwirtschaftliche Fahrzeuge erteilt werden und diese
binnen mehrerer Tage bearbeitet werden, ist eine Anhörung jeder einzelnen Ge​meinde praktisch nicht durchführbar.

Wird diese pauschale Zustimmungserklärung im Gemeinderat beschlossen, muss die Ge​meinde nicht in jedem Einzelfall eine Zustimmung zur Benützung ihrer Gemeindestraßen erteilen. Somit kann eine wesentliche Verwaltungsvereinfachung, sowohl für die betroffenen Landwirte als auch für die jeweilige Gemeinde, bewirkt werden.
VizeBgm. Antrag: Die Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf erteilt die Erlaubnis zur Benutzung sämtlicher im Gemeindegebiet gelegener Gemeindestraßen mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen und damit verbundenen Geräten, welche über eine eingeschränkte Zulassung durch Bescheid des Landeshauptmannes von Niederösterreich gemäß § 39 KFG 1967, BGBl. Nr. 267/1967 i.d.g.F. verfügen.

Alle im Bescheid des Landeshauptmannes von Niederösterreich erteilten Auflagen für die Benützung von Straßen mit öffentlichem Verkehr (Muster beiliegend) sind sinngemäß auch auf Gemeindestraßen einzuhalten.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 2.) Stellungnahme zum Prüfbericht vom 14.02.2018
Der Vizebürgermeister verliest den Prüfbericht vom 14.02.2018.
«zur Tagesordnung
TOP 3.) Dienstbarkeitsvertrag Gasleitung EVN - Gemeinde
Bereits in der GR-Sitzung am 11.05.2017 wurden 2 Dienstbarkeitsverträge mit der EVN für die 2 HD-Gasleitungen beschlossen. Dabei wurde jedoch das Grundstück Nr. 1217/4 KG Matzleinsdorf übersehen. Dies soll in einem neuen Dienstbarkeitsvertrag jetzt nachgeholt werden. 
Bgm. Antrag: Der Dienstbarkeitsvertrag mit der EVN für die Gas-Hockdruckleitungen West 1 und West 2 sollen beschlossen und unterfertigt werden. Für das öffentliche Gut ist eine notarielle Beglaubigung notwendig.

Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 4.) Übernahme Gehsteig, Stahlbetonmauer, Busbucht B215 Matzleinsdorf
Der Gehsteig, Tiefbord, die Stahlbetonmauer und die Busbucht an der LB215 (km 16,300 bis 16,603) in Matzleinsdorf sind voriges Jahr von der Straßenmeisterei Melk errichtet worden. Diese fertiggestellten Anlagen sollen nun in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde übernommen werden.
Vzbmg. Antrag: Die fertiggestellten Anlagen an der LB215 sollen in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde Zelking-Matzleinsdorf übernommen werden. Die vorgefertigte Erklärung dazu soll unterfertigt werden.
Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 5.) Ansuchen Frauenberatung Mostviertel
Der Vzbgm. verliest ein Schreiben der Frauenberatung Mostviertel um Subvention (0,30 € /Einwohner). Die letzte Zuwendung erfolgte im Jahr 2016 und davor im Jahr 2010 und nicht, wie im Schreiben dargestellt noch nie!
Vzbgm. Antrag: Der Frauenberatung Mostviertel soll eine einmalige Subvention in der Höhe von € 0,30 je Einwohner gewährt werden und ein Begleitschreiben mit Richtigstellung gesendet werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 6.) Grundsatzbeschluss zur Umwidmung Bauland-Betriebsgebiet-Industrie KG Bergern
(GR Karin Wieseneder kommt um 19:55 Uhr)

Die Fa. Jungbunzlauer beabsichtigt auf dem bereits gewidmeten Industriegebiet der EVN in Bergern und den südlich und nördlich zur Donau hin angrenzenden Flächen einen Betrieb zur Herstellung von Zitronensäure zu errichten. Dazu müssen die restlichen Flächen auch gewidmet werden. Die nördlichen Flächen liegen in der Gemeinde Leiben. Für den Bau dieses großen Betriebes ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung erforderlich. Der Vzbgm. verliest ein Schreiben der Fa. Jungbunzlauer, worin um Flächenwidmungsänderung von derzeit Grünland auf Bauland Betriebsgebiet Industrie angesucht wird. Es betrifft dies die Grundstücke 962, 969/1, 970,1 971 und 972/2 in der KG Bergern-Maierhöfen im Gesamtausmaß von 71.918 m².
Die Kosten des Raumplaners für das Umwidmungsverfahren trägt die Fa. Jungbunzlauer.

Sollte es zu keiner Genehmigung durch das UVP-Verfahren kommen, wird die Umwidmung rückgängig gemacht und die Kosten dafür trägt die Fa. Jungbunzlauer.

Vzbgm. Antrag: Die Grundstücke 962, 969/1, 970/1, 971 und 972/2 in der KG Bergern-Maierhöfen im Gesamtausmaß von 71.918 m²sollen von Grünland in Bauland Betriebsgebiet Industrie umgewidmet werden. Die Kosten des Raumplaners für die Umwidmung und auch für eine eventuelle Rückwidmung trägt die Fa. Jungbunzlauer.
Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 7.) Resolution Abschaffung des Pflegeregresses
Der Pflegeregress wurde von der Bundesregierung abgeschafft. Die zugeteilten Mittel für Gegenfinanzierung der Mehrkosten an die Länder sind allerdings unzureichend.
Daher soll eine Resolution in den Gemeinden beschlossen werden, worin die Bundesregierung aufgefordert wird, eine zukunftsorientierte Finanzierung für die Mehrkosten zu beschließen.

Der Vzbgm. verliest die Resolution.

Vzbgm. Antrag: Die Resolution des Gemeinderates an die Bundesregierung anlässlich der Abschaffung des Pflegeregresses soll beschlossen werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 8.) Rechnungsabschluss 2017

(GR Lukas Hauer kommt um 20:25 Uhr)

Der Rechnungsabschluss ist ordnungsgemäß 2 Wochen aufgelegen. Er wurde jedem GR zugestellt. Der PA hat in seiner Sitzung am 14.02.2018 den RA 2017 durchgesehen. Amtsleiter Martin Riedl präsentiert den Rechnungsabschluss 2017 mit einer Powerpoint-Präsentation.
Es gibt keine weiteren größeren Anfragen.

Vzbgm. Antrag: Der Rechnungsabschluss 2017 soll in der vorliegenden Form beschlossen werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 9.) Grundsatzbeschluss zur Erstellung eines Verkehrskonzeptes für Bergern, Maierhöfen und Freiningau
Der Vzbgm. verliest ein Schreiben der Einwohner der Orte Bergern, Maierhöfen und Freiningau bezüglich Verkehrsbeschränkung für jeglichen Werksverkehr, sollte das Werk der Fa. Jungbunzlauer gebaut werden, da sonst der ganze PKW-Verkehr von Osten über diese Orte führt.
Es ist angedacht, den Agrarweg mittels Schranken zu sperren und nur für Anrainer zu öffnen.

Vzbgm. Antrag: Es soll der Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines Schrankens auf dem Agrarweg beim Umspannwerk Bergern bei Baubeginn durch die Fa. Jungbunzlauer gefasst werden. Der Weg soll nur für Grundanrainer und Bewirtschafter geöffnet werden.
Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 10.) Bericht des Bürgermeisters
· Termine für die Gemeinderatssitzungen und Gemeindevorstandsitzungen.
Vorstand:
21.02.2018, 18.04.2018, 12.06.2018, 29.09.2018, 10.10.2018, 05.12.2018

Gemeinderat:

01.03.2018, 26.04.2018, 21.06.2018, 06.09.2018, 18.10.2018, 13.12.2018

· Bankomat kommt Mitte April weg

· Essen auf Rädern vom Roten Kreuz Melk (6,92 €) inkl. Transport

· Gehsteig Großprielstraße – Straßenmeisterei Melk

· Förderung Schulfreiraum – Einreichprojekt nicht genehmigt worden

«zur Tagesordnung
Dieses Protokoll wurde genehmigt in der Sitzung am _____________.
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